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M « April 1787-

Wöchentliche

L/ « vvrovvr rv ««v^ vuß vn « ^ vs»^ . »̂ rzr» kn ^ »»Lv ^ »^ «4̂ »» »
8 - wegen re « Auewelchens Key Begegnung der ordmäireauns exkraorbinairen Posten

,» jchr au« der Acht komme, uns da« d,eftrhalbbereits « nk«rdem 2 ?te» No» . i77L er«
laffeae Poblicandun, nicht überall beobachtet werde, so wtrd hiemit « ochiyals bekannt ge¬
macht, daß nach vLgedachte« Lerordnimgeualle Mdr . und Landleute,wieaLch alle sog«
ßige Reisende , wes Stande « und Coudikwn W auch sey « Mögen , verbunden sind , wenn
vrdmarre , auch erkra Posten hinter ihnen kommen , -der ihnen begegnen, selbigen, sobald
- er Postillion oder Extraführer ins Horn stößt , aus dem Wege zu Men , und sie ohne
Schwierigkeit vorbey in lassen , weshalb die Postillions , damü solche « sügliche

'r geschehe,
könne , bey Zeiten blasen muffen ; sals aber dennoch jemand den otdinairen oder erkra-
vrdmairen Posten auszuweichm sich weigert , st» soll dem ikSm^ l . Geuerak-Poßamke solche«

und aus desselbenRequisitionder Eonkraveuient durch ftin- Äerichts-Obriakeit
den drbry vsrgrsalleacu Umständen «ach , >n «ine Geldbuße von xo Rthlr . genommen
» erde,. Hiernach hat sich also eia jeder aus da« genaueste ru achte« , damit kein Anlaß
M Klage und Bestrafung gegeben werde. Signatum Aorich den rsten Mart . 1787.

König!. Prrvßi . Ostsrl. Kriege « - «ud Domamen - Cammer.

Sachen , fo zu verkaufen»
, Vermöge de« bey dem Cmdrr Amkgerichte ssdann ju Jemgu « ze«

»Wrten Subhastation « - Patent , nebst dabey angebogetten Conditioneu sollea die zum
Nachlaß de « weil . Kaufmanns Börchrrt Marutje « Börchrr « und Lytje Kempe « « i Jem¬
gum gehörige Jmmobllia , als:

») rin Hau « nedst Scheune uud Garten au - er Oberfletbmerstraßezu Jemau«
stehend und auf 2525 Gulden in Gold gewürdigt.

b) eine Kirche« - Litzkrlle zu Jemgum auf 8 i Gglden gewürdigt.
°) eia Acker Ganengrund dMidst M nfl Galden in Gold gewürdsM . ^
«) ein Acker - Garkengtund dastlbst aufioü Guldest ru Gold tarirt.
-) D .rey Graft« Lao- unter Jemgum ans l rc>o,Guldrn in Gold tgxirt-
k ) vier ' Graft« Landes daselbst auf 1200 Gulden in Gold gewürdigt.
H vier und ein halb Glasen Lande« daselbst shauf 855 Gl. m GW newSrdW



O) Me Vkunbpacht k« Salomo » Area- Erben Haut daselbst jirlich ln ksur«O
i Lulörn rc> Stübrr.

») eine vit» i» kommet KSsingt Erbe» Haut ebenfalls jürlich t Vt.
L) eine bit« in Iürje « Har « » Haut von iZ Stüber.
1 ? eine düs i» Ja « Ioatjet Witz« ««- Haut ir Stüber»
« ) eiue dsto « Met Dtetor Haut »»» Zz- Stbr.
» ) «me dito i« Battelb Thnstaphert Haut »s« jklich z SÄS-
«) eine bit» in Gerd Kuir Haut z Stüber»
V) eine dit« ja Brrrnb Eildort Haut lr Stüber,

eiue diks tz, KM ver- t Haus t» 15 Stüber.
Oelche 9 Grundpachte« tufamme » auf ira Suite » i« 8blb sewirdicht find , «M rfl

Mär ; und zoMär , austeheud^ auf ber Guder « « kgerichttstube tffeutzlch feilgrbotech
O« r ; April aber tu Jemgum in der W «r» ru Hriutke Häuft be« Mtzstbl«te»»e« »W

Achältiich gerichtlicher « rnubieario « « »efttzla»t» « « »«»
Laxe uud Conduisnet könne« usrver be, be« M»t««r««r Benrkamp k«W

Ae» » erde«, find a«ch gegen die Gebühr abschritzlch t« erhalte«..

L Vermöge bet i« Amthanfe t» teer «nb Emde« a- igirtr« Subhastatioch
Gatruti , sotda « inkoncurs gerarhrae, zu SmO»« belegeue Hautmbst Kirche« . S «M
»ru,n » E »äb«r, bes «M. Serb Har « < Bagt , t^ icheJmmvbMmDftmenrn ans 6,28 !.

U Stüber HM taxirek « sebe« , « » tmomit licitationis dm st Februar , K Mär ; e»!
tzirfiqe« « mrhemft p» teer »tperemeonedenk ? April 1787 z« » örqum in det Loste»,
LulhSorrs Hause ftbhastiret , «no br»Mristbittk »den - >l»a adjudieatiour indicisli lo^ e«
Schlage« « erde«. Conditio »« »ob Laxe find dru Patenten boigrboge« , könne » « »§
»eim AutmikRer Schritt « ernzefthe» , und für hie Gebühr dmo« Abschriften genomM
Werde». .

z Auf steowilkiget ANsucheu bet Fofl« Mrelft t« WM « und darauf
sichtlich «rtheilte Coinmchio« , «eklberftibe sei« anfthnlichr« Hautmaontbrschiag , vs»
Pferde , Kühr , jnng Vieh , Wag« , Ebbe «ab Pflug ; sodann Zinnes, Kupfer, Mch

Lag , Bett uud Drttgrmaud , und war weiter jum Vorschein kommenwird , amnte»
April desDormittagt um » Uhr , daftWösstntzich»erßaufe» lassen^

4 Ad instantia« des Andreas Gtöntvokd , alt gerichtlich besteflkea CuratM
Wer den Bodrl der GeMder Schröder et Compagnie r« Detern , soll auf erhalieae »e«

« ichtkiche Lommißionberea anfthalichesWaareuIager , bestehen- in Seide « und ftid«u»

Laste » , »erfchirdene Sorte » ftideneDänder und Tücher, verschiedenr Sorte » S »W

» d Kasten , Dammast, Greine» , Kalmmk, Chalo« , Eaje , Serge , Bojen , M«

Miedea « B -tttbühren , kmnen , feinen und grobe» Tüchern, Wollenzeng , italiöv'W
8t« en, Hüthe . für Maimtperftue» undFrgnenrimmer, seiden und linnene Korde »»->»«
flonst vorhandea, am kevorste- enden iQÄptti , des Morgens 9 Ubr «ud den folge« ! »

Mgr » t» Dbt«rn, iSSchinkpi, -er A^ m;kiler»rd»« »s gemäß, öffentlichverkauft «erbet»

Det tveyl. GSbe Weyers Wittive und Sohn Teyert Böden r« I ^bberd-

t»



m» «NtNstM / M gtgra

z « Pf «rtheiltt gm
'
GtlichsErta «baks wollest M HWen - oM ^ iü HamM

Achrnm, da« derdomge - Armeskeffe v ^u dem weyl - Peter Harms jugeksdese/raHams-« chnim b-tegene Haus mit Gatte « , daselbst mq 14 « pril nächstküusng öffentvchverkanst
stn iassm.

6 Des Kauf« «««« Hinrich Krimpkng stmkkicheS Waarerrlager, HeßehttOÄ verschiedene» Sorten Laken, Damaste» , SiamSftK , Brockstriepcn , Weste« >M Hö¬
st» , Handschuh/Mätzen , Sttümpfs , seideneTücher- Kappe» Zen«, achte und unächte»sldrue und silberne Hüllenkanten, Plattschnnr , LamiS , Greise» , Drap de Damen«
schwarze nndweisse Spitzen/ drodietteManschetten , Catttme» , ZW » / dn Ryi , Ever-Wiag , Kirsch , Coatie und Ratie , seidene und andere Bänder , Blonden , seiden Mit»
schnür , Sarfie » , Sajen , Lhaüsngrn , Ftohr , D »ppe!- eiu , stidene , kamrkihaarne .M»bunkr« Knöpfe , camerlharn und seiden Corde , Kviebänder, Blumen, Schnallen, Etta-» ine» , Calminken , FloneS , Pärchen., « aumseiden , keinen , Zwillig , Boje« , Zwirn,Seide , kämeeihaar, seiden Zeug , Nesseltuch, Plüsch , Schnupf - und Rauchtoback , In¬digo , Lhce de Boy , Karbwaaren, sodam Zinnen, Kupfer , MrKing, kinaen, Drtt-
zeng , Schränke, Spiegel , Tische, Stühle , ei» Patthey güt gewonnen Heu , und wajinner zu« Vorschein kv« « «n « ich , M am bevorstehenden ir April und folgendes La¬
ge« , Morgen« um 9 Uhr , bey seiner Behausung in »er Heerstraße zu Estss , öffentlichdurch dm Ansmiener Tnckra verkauft « erden.

. ^ « ? Der Hausmann Laune « !« Hlnrich« la « ense will mit Ober -Amtgerkchä-licher Bewilligung seiner Pupillen, « eyi. Willem Stielff « Linder , sämtlichen Nachlaß-alt Zmue», Linnen, Kupfer, Messing, Detteo, Schränke, Lichr , Mann «. «ndFranr »-kleidtt , Silber , Gold , zo Lonne« Bärste» und Haber , ferner 7 Pferde , 17 milcheKühe, 5 SotrrS , Wagen , Cgde» , Pflüge und sonstige« Milch , und Ackergeräthe , ambevorstehenden 10 und utt » April , Morgens u« 9 Uhr, bey de« Desnnrti Behausung«vs Hayn « Hans nahe hk- SsenS öffentlich dnrch den AnsmienkrEncken verkaufenlassen«

« ^ ^ ^Ee Ammen Becker beyWerdumfünfter « nkhril de« adelichen Platze«Bsvffmhnsea j« Kirchspiel Stedesdorff , sodann dessen in Stedesdorff belesener vormal«Ett vwcks Platz , soll am bevorstehenden rote » « prii , des Nachmittag « um 2 Uhr, ans« m vtadthause in Esens zum rtenwal öffentlich durch de , « uSmjenkr Sncke« licWch»«dm. ras . Im erste« Lermino iß nichtsgeböte» worden.

»-«. ^ Her, Ober -Amtmann Jhering zu Anrich will 10 Dkemate» Meeblandna« de,Ea,erh «»e , »nd 4 Diematen auf der Vietorburder Meede belegen , öffentlich»der ans 6 Jahre verhcuren . Liebhaber « ollen sich de» rote»^ ^ Uhr, ' » HieleSiebrls Haust zu Victorbur einjmden. Cmm»»>«« < st«- be» -pH komWssiosS-K,th Reskrr tinzusttzttd



9 Vermöge des bei dem Amtgerichke zu Wtttmunö ' erkannte« Pateatk Sak-
Pamitkonis soll die zur Eoncursr Masse des weil . Eide Crudop gehörige / am Berdumer
«Ire» Deich bel/geze MarMtte cum aauexis, w' Iche gut ' 77 Rrhlr i sch. io w. i«
GM erblich taxiert/ am öffentlich verkauft werden.

- ' VQ MhvchGezchenlicheHerrschaftjuD»ru« wMreyw !iliägrdalleu,2oTtös
milchgebe^ Kühe und eben so sie ! junges Vieh , am ? rre» Äprch nächstkgnftig, Vomi'tt

tags um ;o Uhr , durch den Assnneaer Bereas dateibss öffeittlich verknusen zu lasses,
wozu die Liebhaber sich alsdann aus der Dorburg vor dem Hmschaftl . Schlosse ekßM.
*ö«neo

rr Am- , 8kew und 19 WEM « des verssorbeue» Holzhändlers Ulrich Ru«

«olkyils Morden Holz.» Lager/ bestehend iw allerhand Sortew Balken/ Dielen, Jüffeft

Rüsten rc . einigekausend - Backsteine , ein Wagen , eine Eario ! mit Geichirr und wai

Wehe vorkämmc,. durch dem Ausmiener Thaden. von Velsen »erkauft werden^

rr Uffe Poppinger zu Upgant , will freywillig , 8 Pferde , z Enter Fälle «,

zv Stück Kühe und und j«»grVieh, z. neue Wagen, g Pflüge, 3 Eyde, PserdegeM,

Michgeräthe, . Bellen , Kupfer, Zinnen, Tische, . Stühle , Schrä ke , und wasmehk

zvm Vsrscheia kommen wird , imgleichen Roggen «nd Haber , de« iz April des Me»

grns um. A Uhr , öffentlich »erftmfew laff« ^

Lade Ianffr « Oldikburger zu Lechdorf> .»m Amte Aurich, will freywilkz,

4- Werde, rr Stück Hornvieh, is schasse , Wage« / Eyde , Pflug , 7 SlelleuBetk'

gut , Frauenkleider, geschnitten und unMschnittea Linnen , eine Quantität Molle, l

Wanduhr , Kisten , Kaste» , . Lische , Stühle , rc. de« rr April des Morgens um 9 W,

Deutlich verkaufrnMW ^ ' '-
. : ! > -

rz - Der Kirchvogt Serke Gkrrds zwLoquard , will von seinem ganz überaus

voWMgxn Hsusmannrbeflhlag , 20 Stück schöne milche Kühe , 1 schöne voll, ärize

Queue -,. 4 . StückLrribpfcrdk , nebst Wagen , Eyde und Pflug , und was sonsten mchk

zum Vorschein gebracht werde » wirb , am Mittwoche» den r r April , des B »rmiikM

« s LLI »L rvairars ser^rriLLlL^ am^ vrirulttirr skLltturr »« « »ru.

AMmkttlte gerichtliche Cvmmjßjüo x wolle« des weyl Beerend Dircks Aruol'

resz» Pewsum,- ersterund zwoter Ehe Klnder Bormünder Jan Lamme « Arnolde« »
Eons, da« verbände»« Hausmannsbeschlagund Keräthschaft , als io Stück milche Kuh»

'
»IlichrStücke iungrs Dieh, . » recht schöne Lreibvferde , i Füllen , nebst z Wage », Z

Pflöge , 3 Eyde , sodann ; « reiten/Leiter , r - Mnikbrett mit Kette , ugdwassooM

« ehr zu einem Beschläge erforderlich ist ; nicht weniger allerhand Mob .lieu , ai«

Nsche,- Schränke , Stühle, , Kupfer, Meßing, Zinn, Bettzeug mit ZubM , und war

tzmD» mehr W« Vorschein gebracht werde» wird, am Donnerstag de» rr April , ve»

UormtttagSM - Uhr , t» Wwsu« öffr»kIich »erkanfewsaffeu.
14



14 Auf erhaltene gerichtliche sommission will Helmer Dsolsem - zu Petkum
stis ganze « Hausmanksbeschlag, als ro Kühe , nebst Jungvieh , sodann 4 gute Tmb-
pferde, worunter zwevperlfarb - » e , 4 Jshralr , zwey Wagens, ein Pstug , « ine Eide,
ei« Weier, zwei Bndden , sodarmMeffiag , Zinnen , Kupfer, Betten und Bertgekand,
Kisten, Kasten, Bnhdelep, Stühle , Schränke, uns was mehr zum Vorschein komme,
wirb , am i7ten April bey seiner Behausung , der LuMrener -Ordnuog gemäß , verkau¬
fe» taffe« .

i ? Die Frau Wittwe Decker wist am 12 April s blaue Schimmel - Mutter¬
pferde, 2 beschlagene Wagen , 2Eyde , r Pflug , 1 mit Laubwerk geziertes kebicant,
2 Schreib' Cmutoiren , eine neue eichene Echiffspumpe, 2A Fuß lang , mit Kupfer inwendig
gefuttert , « Positiv oder kleine Orgel von 4 Stimmen , einen Dvrrakh von Gibsfsrmcn
und Glasuren , wie auch große und kleine Flinten , Jvernholz z» Mühlenräder , iw
Wirtmund öffentlich der Ausmienerordnung gemäß , verkaufen taffen.

16 Auf sreywilli
'
gcs Ansuchen und ertheüte gerichtliche kemmissiow sossdesFol-

ckert Jausten zu Remels belegener Platz am 4 Aprss nZch6Lkssrficher>d , des Nachmittags
« m 2 Uhr , io des Eylerd Theylen Behausung zw Remels , de ? Ansmiekerordmma ge¬
mäß öffentlich verkauft werden . Eonöikiones sind zuvor bey der Ausnrienerin Schröders
m Detera einzufehrn und gegen die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

17 We »ll Havo Stielffs Nicolassen in Groß . HM « Kinder Vormünder, Dirck
Janssrn und Berend Olten, wollen mit Ober- Amtgerichtticher Bewilligung von ihrer ssu-
randen Nachlaß Zinnen , Linnen , Kupfer, Messing , Betten, Schränke , Spiegel , Sil¬
ber , Gold, Manuskieid . r , p ^ m . achtzig Tonnen Haber und Gärße « , rF mitchacbende
Rühr, und sonstiges überflüssiges HausmannebeftKlaq und Milchgeräthe, am bevorsteheo-
den l9kcn April bey des Defuncti Behausung in Groß - Holum , Morgens um 9 Uhr,:
öffentlich durch des Assmiener EuSen verkaufen lassen ..

DeS Meent Remmcrs auf der Gaube , Elener Amts , bssegenr » ndeydlich
«ul - so st . Cour, gewürdigte Wsrfsiäte cum annexis, soll am bevorstehend- » r Sren April,
des Nachmittags um 2 Uhr,, auf dem L tadkhause m Esens zum erstenmal öffentlich durch
de» Ausmiener Eucken licitircl werden.

Der Gerd Harms in Fulckiim beyde iw Roggenstede keiegene Warfstärewrutti
annexis , sollen am bevorstehenden i6ien Axrrl -, . des Nachmittags um 2 Uhr , aus dem
Sladlh-use in Esens zmn erstenmal öffentlich.dmch .de« AusiMkNkr Euchea ilcttmtwrldeu.

18 Jan Gerdts will am 27ten April 0 . c. seiw vov ibm selbst bewohntes und
bey Norden in der kinteler Mai sch- stcheadc» Haus , zwey Gäneti , ein - n gwssn Warf,
nebst § ; Dienrakb Land , eine vvü dew g. Flüchers- Hauten gcnannr , zu Ner dm im Wein»
taufe durchrk Aedilcs IacobM und Menlkebach öffenilich verkaufen lassen.

eg» Vermöge des an der GeriW - Stnbe zw Friehehum vnd m des Hinrich
Junttt Haas« za Marx affigivten Sudhastations - Pateuti , soll dir vo» dem weyl . Io»

, Hann



Hain Nippe » nachgelassene HauHäte cnm emuexis zu Marx, welche nach Mzng der
ste„ au ? 142 Mhlr . 17 sch . 15 wir Lmr . gewürvlgck woc« « , am iZten May aus vek
Gerichts - Stube ,u Krredebsrg öffentlich verkanfr werde« . Die Conditiones uno La,,«
stad des EubhsslaLioas-Psccuren beyzesüget, auch du dem Ausmtener Hellmrs emjuiehen.

20 Vermöge des h«j dem Amlgerichte zu Wlttmund erkannte « Patentt Snb<
Kastatiouis soll des weyl. Hiurich OitmanaS Erben zu Earnjaty im K -rchjpie. vuryr »«
deiegraer Platz cum aanexis , welcher auf 2019 Kuchen in Äötde cidltch tqxrret iss, W
r 6re « May 1787m Wlttmund öffcullich verkaufetwerden.

S r Vermöge Key Sem Stadt - und Amtzerrchte zu Norden ausgebZngker Sub«
Haffations - Patente , soff das zu Norden, tu der Westerfiraffe , im Norderkluft , 2 Roch
Reo- 512 belegeue Haus des weyl. Eilert Claasseu , welches ans 625 Golden in Leid
eidlich gewürdiget worden, den 29 Februar , den 19 März und 2Z April dieses Jahres,
des Nachmittags um 2 Uhr , in dem Lei »Hanse daselbst öffentlich zum Verkauf ausge¬
boten und in dem letzten Termiao falsa appeobarione Judici , de« Meistbietende« zuge«
schlagen werden . Verkaufs » Eondttwuesund Laxe find des Subhastatimts - Patenten bey«
gefügt , auch bey den zeitigen Aedllibus Jacobsen und Ueen , und in der Stavtgerichis«
RegißiMk einzusche» und abfchristilch zu Habe ».

sr Auf Ansuchen der Vormünder über des weyl . Häußleri za Rysum Tönjet
Harms Kinder syss.

i ) Das von dem vefuncts nachgelasseneHaus nebst dazu gehörigem Grund « n»d st«»
stigrv Aanexea auf s 6sGl nutz

S) Ein Karnp zur Hälfte mit WillemEnsen in Communrou auf 102 Gulden in G»ld«
gewürdigt,

iLbreyesLicitatiotS-Lermiae», als des rSMärz , den ro . und rgApril «ächstkünftkgfeilgebo«
den , und im letzten Termmo dem Meistbietendes zugeschlagra werde« . Die desfalfige«
Subhastations » Patents find t« A-sum und Emden an der Gerichts, und Anttgrrichtb
Sude nebst den «agehängtrn Verkaufs - Conditionen gchörig ^ ffigiret ; letztere auch bey de«
Unsmirner Peter Iauffe « einzosehe» und für die Gebühr iu Abschrift zu haben.

L? Vermöge - es zu Rysum an gewöhnlicher Stesse und zu Emde« an der « mts.
gerichtsstube affigirten Subhastations - Palrnti sog auf Ansuchen - er Vormünder über des
» eyl. Häußlers und koges « Schiffers Coerd Geriet - Kinder:

r ) das pp» demselben nachgelassene Hans nebst Kohlgarten und sonstigen Annexen,
auf z 50 Gl . und

" 2 ) eia halbes Schiff » ebst der sreyen Fahrt , auf 220 fl . in Golde gewürdigt,
in dreyen bicitations - Terminen , als den 2s März , den iocen und 24 April nächst«
künftig zu Rysum feilgeboten, und dem Meistbietendenin dem letzten Termins , mit Vor«
behalt gerichtlicher Adrudication, losgeschlages werden . Conditiones find den Patente«
beygebogen , können auch bey dem Ausmirser Peter Janssen eiagesehe« und für die ve>
hühr in Abschrift gekommen » erden«

-O



»4 De « Hlnrich Ianssen eoustrikirke Suter , als Zinnen Kupfer, Neffnia
Eilengrrätde, Stühle , Ds -Ne, schränke , Spiegeln, Manns . mrd z >auenklkrder, B ne»
« je Z,k hir rc . werden am Dienstage, den i ? April, zu Dornum beydk- Gasswitths Zn»
Mb Siedens Kßhers B -hanMg öffentlich verkamt.

Auf ftepwiSiget skssichen des Egge E. Tamling zu 3 >mgu «r, und er«
yellte gerichtliche EomMßwa , wiS öerselde sein ansehnliches Kaosmavns - DinkelgrrSrh«
fchast , nevst HauSgeräkhe , as< Stühle , Tische , Schränke , Kupfer und Zinnen , u»P
» iS mehr jnm Vorschein kommen wird , am 20 « prii des seiner Behausung öffentlich,
her vurmirnerorvnung gemäß , »erkaufen lassen.

26 Andreas Weers zu Sogakerum will arnr < « pril Kühe, Schweine, 1 Da¬
ten/ allerhandHauS- rrlkkhe , sodann eine Grützmöhle mttAridehör, welche imt rinemPferdk
-ctriebc» wird , öffentlich »erkaufe« lassen«

Die Dtttwe Martt wist am 17 April Speck, Sachs «nd Lianen in LSst«
öffentlich verkaufenlassen»

27 Vermöge gerichtlich erteilter kommUs «, istBetje Zaus Hyben zu Je « ''
per Gast , freywillig gesonnen , ihr ansehnliches HausmannSbrschlag , worunter ocrEköck
grseuchte und un- eimchte Köhe svdJungvieh , W g«a, Eybe und Pflug, Kaste« , Kiste»
Stühle , Schränke re. «ad « at weiter zum Vorschein kommen wird , am rs Aprils
- es Vormittags umsUdr , - er Auemieaermduuag gemäst , verkaufen lasse».

28 Es s»> den r8 April , als « u Mittwoche» nach dem Sonntag LuaGns»
dsgeslti , ein im Denser- Syhler - Hafen liegendes Boot , Vormittag - um rv Uhr, ns
d«n Sradthause Hieselbst öffentlich verkauft werden -- wozu die Lievhaber sich alrdftrn ch»«
ssii-enkönuen. Efts « de» zo März 1787.

2S Auf Mittwoch den r 8 April, Morgens ro Mr , soS zu Emden kry d,v
« srder Herber- , alttS eichen und greinen Holz , als Balken , Posten̂ Dreien, Nichts»v»d sonstige alte Dan - Matcrialie » öffentlich verkauft ioerde» .

Za Der HanSmaunReemeetinSHmderveuSWaterhustuS ausklein Heiselhusen
«»»» eit kampen, willamMiktwochende« i sMril , von seinem ganz conwleten Hausmanns«
»tfchlag« n »V Geräthfthaft , ro Stück m -Iche Kühe, 11 Erück jnngcs Vieh , z Slück
junge Pferde, i Enter .Wen pl. m. 24 Schaase , nebst «llerhsas MoMien > daselbst
üftenklichverkriufta lasse»

z , Die Vormünder von weil . Alkert 'Reiüdrrs nschgelaffeneü Kindern in Leer,Mmtt gmchlicher -Vewtüigung gesonnen , am Mittwochen , den eiten April , aller-» a» Han-geräche , Lkimwaud und Bettzeug, sodann Havkma^nrbeschiag , als Egge,» «»<» PAüg , Pferde «»- Kühr re. dajrlH össenttsch »erkaufen zu lassen.

Ork



Peter Jans Hasler ans Nordmohr will am Donnerstag, den rZtey Bprss,
rinkge drMg Stück geieuchie und ungeffuchle Kühe , zu Leer m Hemme FcyitagsHk>.st,
des Morgens gegen - o Uhr , öffentlich verkauMlassen . -

Witkwe Heikens auf Halte w ll am Freitage , de» rzten Avril , verschiedene
Meubela, nebst Pferden , Küpen und siiNs Dreh , dajelbst der Änsnmiterö -MUkg gemäß
Verkaufen lassen.

Srhlvichter Jan Reinders zu Veenhusen will sein Hausmannsbeschkag , ^
Egge, lPagen , Pflag, Pferde, Küpe und jung Vieh, fomno «uck allerhana Hauegerä-
che und keineivand, am Löten April, hei feinen, Hause öffentlich verkaufen lass. n.

Am rZten April wist Salomon Gossel , Schutzmde in Deeuer, allerhand
Hausgeräthe , Spiegel , Tische, Schränke , verschiedene ganz neue Betten , alle Md
Kletvungsstücke, und was sonsten mehr ftpn. mag, daselbst dem Meistdielenoenverkaufe»
lassen.

Lonrad Goldsweer auf Ssutler Siel, vhnweik Terborg, iß auf erhaltene
gerichtliche Com niffwa Vorhabens, sein ganzes Hausmannsbeschlag, als 20 Stück schwarz
buetfleckigte milche Kühe, ry Stück jvng Vieh von der mmlichea Farbe , «iw jf Pferde,
Worunter zwei gelbe Wallachen sind, die weiffe Schweffe und Mähnen Hasen , svbas»
dar vor g Jahren erst ganz neu angefthafre Hausmannsgeräthschast, al» Eggen, Da.

gens, Pflüge, i karivl , verschiedenes Pferbegelchirr, auch Letten und einizes Haatze.
räche, und was pes mehr ist, am rsten April da,elbst öffentlich verkausea zu laffen.

zr Auf sxeywistiges Ansuchen und ertheilte gerichtliche Commißis« , soll des
Zoleiunehmers J . C. Stiermann Bäcker« «ad Brauergeräthe , auch ernr ueueVratelkrst^
eine neue Zwiebacksplate , ein außerordentlich guter Komweyer , sodann Drauergerät»e
und Mobilien , 2 Kühe und rtue Quantität beste« Heu, am 17 April bevorstehend, btt
dessen Behausung , der Potthauser Brücke , der AusnuearrorHunng gemäß , öffentlich
verkauft werde«,

31 Vermöge des Hey« Amkgerichte zu Leer , Smde» «nd Loge affigirten sub-
hastations . Patenkt soll ab ,nßao«iam des Haye Gerde» Dioden «nd zur » efriediguvs !<>'

«er Gläubiger desselben § Platz auf »er Bunber . Hee, weicher ganze Platz auf 1715 ' G>.

5 Stbr . holländisch gewürdlget worden, in dreyeufficitatienr-Terminen, drri8Ju»pu»d
8 August auf hiesigem ÄNithause und S D «ober eur. ,u Bunde t« der Vogte» Appeldorn

Hause öffentlich fellgeboten , «ad im letzten Termins dem Meistbietenden salva spprod«'

tioue et adjudicatroneJudlm , zu,eschlagen werden . .
^

Laxe und EonditioneS find den Patenten beygefüget , und bey demAusimeM
Schelten zur Einsicht «ad für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

34 -Vermöge des beim Amtgericht« zu Leer und Enden affig irteu Subhaflatwvs-
Pakcnti so- auf Ansuchen der Wlttroe «nd ettyeiltv Ober - BormuudschafüichenCoift««/

des weil . Asttoni Janssea Hessen Haus cum annexis zu Wiener beim Suhle belege »,

welche- von »neidete» Taxatoren auf 400 Gl . b st . hell - gewürdign woroea , zur we«
trabe-



ftfediguua des Postmeisters Mescher , den 8 . May und 8 - Juny im Köuigk. Amkhautzs
» 8b peremkorie den 14 . Iuly c. zu Weener in des Bogleu krögers Hause öffentlichfeil.
aevoteo, und im letzkern Termin» dem Meistbietenden , salva approbations iudicii , zuge«
Mäzen werden.

Tare und ksuditiones sivd den Patenten beigefaget , auch beim Ausmienstz
Schelten einzusehen, und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

35 Des Willem Otte« in Roggenstede belegener und von ihm selbst gebrauch-
1er Platz , rum anaexis , soll am bevorstehenden 23 April , des Nachmittags um - Uhr,
am dem Ätadchasst m Esenr , zum dritten und letztenmal , öffentlich dnrch de » Ansmie»
»er Eacko» ljcitiret und dem Meistbietenden stehend feste zugrschlagra werden , Kö . Im
ersten u« d rten Termin» »st nichts geboten worden.

Des weyl. Schiffers Omms klaffen und Ihda Apcke« et Tosforten, am
Wester . Akkumersyhl belegeneŜ uod eidlich auf 77 ; Gulden in Gold gewürdigtesHans,
so» am bevorstehenden 2z April , des Nachmittag« um 2 Uhr , auf dem Sladthaufe in
Esens , zum zten und letztenmal , durch de» Ausmiener Gucke« öffentlich Ucitiret , «atz
stehend feste drin Meistbietenden zugeschlagen werden . KL. Im erste« und zweyten Ttt«
mmo ist «lchts geboten worben .,

z 6 Da die Erben des weyl. qualificirken Bürgers «nd Kaufmanns Willem G.
Taaks und dessen auch weyl. Ehefrau , theilnugshalber gesonnen sind , folgende im Amte
Korden belegene Immobilien , vermöge de« in diesem Amtgeruhte , und btym Stadtge¬
richte zu Norsen affigirte-s Sudhastattons - Paeeats zu verkaufen , als:

i ) 4 Oiemakhen im Hoscker, so beyber vvrgensmmenen Tgjratiou auf 182s Gulden
in Geld.
4 Diemstheu , oder die Hilfte von 8 Diemathen , mit dem Bäckermeister
Folvtmer Jacobs in Commumon , weiche 4 Diwoathr » auf rzos Gulden.
; Dremath bevm Norder Gasthause , so j» r z ; Gl.
Eine Beheerotschheit von 8 Gulden jährlich , auf des Notakit HeikmannHaus
und Lecker in Eckel , so zu 212 Gulden 5 Sch. und

5) Ein Garte « am Eade der Westerstraße , so auf 250 Gulden
-kvirdiget worden , und diese Gubhastatioa rationr -er dabey tnkerrffirken minoremre«
Kinder des weyl. H . W Taaks ans z Licitationm erkannt «orden , und solche nach deren
Erbe« Erklärung und Verlangen , aoi den , 6 April , 7 May und n Junii a . c . des« « chmilkags 2 Uhr , zu Norden im Weinhause angesetzt find ; so könne« ßch die Liebhaber.
«« bemcldeken Lagen daielbst eisßnden , ihr Both eröfnen und di» Meistbietendesalva ap-
drobattone Jndicii den Zuschlag gewärtigen.

Die konditioue« find denen Subhastationö - Patenten beygesügek, auch b<h«rnen Aedistbas Jacobsen und Denckebach einznsrheu und abschriftlich zu bekommen»

.. . . 37 Des weyl . Abel de Graaff Kinder Vormünder wollen auf erhaltene geeicht^
We Er!sich« iß , Kupfer , Zinn , Messing, Bettzeug , Stü^ e , Schränke, auch eina" ltchMuHke Kuhre. am I2teu April zu Uttum öffentlich verkaufen lassen»

( No . 15 . A p ) Haus«
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Hausmann Jürgen Stvidden will am ' Zten dich« Monats zu Gritne-sin«

A bis is Kühe , Pferde, jung Vieh, worunter z Aülkn find, auch DettMg , öffmlich
verkaufen lassen.

Da die ohnweit Uttum belegene Plätze Alt- und Neu-Damhusen, «Lchfleet
freiwillig werde » feilgedoten : Terminus dazu aber noch nicht kann bestimmet werde» ; so
wird der künftige Verkauf hiedurch nachrichtlich bekannt gemacht.

Z8 Jan Eielt« , al< Vormund über wryl. Jan Jansen Kookes nachgelassene
Kinder, will seinen Caronvcn zugehörige sämtliche Mobilien uud Moventten , den ritt»
eure , zu oymonrwolde bey oe« Sterbhause durch den ÄusmieaerEgbert« verkaufen, und
ein Haus und Lande» auf fahren verhrureu lassen.

Auf ertheilte gerichtliche Commission sollen der Eheleuten Svwet Wübbe»
UN» Afke Harmeos beschriebeneGüter , als ein nnsbaumek Kabinet, emeKisie , emelM«
gende Wauduhr , ei» grosser kupferner Kessel , nebst einem eisern Dreofi ß, für refllrer.de
Gerichtsunkostcn , auf 6 Wochen Zahlungsfrist, den isten Aprri euer, zu Oldersum
tzntlich verkauft werden.

Verheurungen.
r Die hvchfreyherrliche Herrschaft zu Dornum ist Vorhabens solgeube keydr

Wjje , als:
1 ) Gros - Kiphausen so bisher »on dem Deichrichter Claet Hmrichs heuerlich be-

woöaetworden , i6 ; Diemaren groß.
2) Den Platz in Dornum, welchen vormals der Hausmann Wessel Helmersheim¬

ischgeauzzet , 75 Diematea groß , umer der Hand zu verheuern.
Die Liebhaber zu einem oder andern., wollen sich deshalb entweder be» der Rentey oder
Oeconomie, Verwaltung melden , entweder persönlich oder durch vostfreye Briefe : und
dmwt dabey zur Nachricht, daß die Baulande im Herbst nächstküaflig , die Grüulandeaber
mn May 1788 angclretrn « erden.

2 Wcyl. Mcnsse Frerichs Platz i» der Carolinen - Grobe, 50 Diematen gwß,
M am i4 April ans Carolinen - Siel inMammeOmmenHaos , auf 6 Jahr öffentlich
Verheurer werden . .

z Der Kaufmann R . W . Trade» in Wtkmund ist gesonnen , sein ansehnliches
und beguemes, von weiland Herrn Northern herrührendes Wohnhaus cum anaeri« in der

Mühleustrasse daselbst, »nter billigen Evuditioueu , je eher desto lieber anjokretkn , a»i
-4. bis 6 Jahre L» verheuren.

Gelder , so LUsgeboten werden.
Zz Oe ^ rmcs rot . Canäerrmn lrekbsn Euläcv >0 6o !ä

op



oyK - nt^ rur te Zoen , Zornig verlan ^r cn ^enoeArsme2ee ^erheiZ Kelle»

Hru , m>. 1clc rvA ä - ^ rmvorkäncier Lcerr blarrcms Larrb.

2 Oe ArmenvorkrLncicr ror 6rookmiZ ! llm , hobbea H-Iay 1 ^ 8^
j ^ 2 6uiac « Louisnr vp ^nrcrcüc vir rc Zoen ; vien Zscrcoe I- uK lice^ ,

L»x Ze ^ lNicovorltsLnZvr ZrreliK meläen.

z Der Dschhaltende Armenvorstehrr Cornelius Jacobs zulbpleward , hat für
ti'e daßge Armencc >sse auf May 1737 - iüo Gulden preuß. kouant t' aslrch i« belegen^
wem damt » , gcgr« gekugjanie . Sicherheit , gedient ; » ok ktzua sich bey demftibe
« rldk«. - -

4 Der Kaufmann N . W . Tiade, in Wittmund hat, Namens eines Freundes
sofort 75s Rthlr . in Gvrd gegen gute Sicherheit jmssich zu verleihen.

Gelder, so verlanget werden.
r Es suchet ein »erurSgeuder Mann gegen Versetzung, also constitutum poffrsss-

riuor einer sichern Deheerdrschheit von jwischen die 2 ° und 30 Reichsthsler in Go !d,
einige hundert Reichschslcr auf einige Jahren in 4 Procent ;u negstiiren ; wer solches
Geld, essey jetzt , oder im May Monat , baar vsrzuschreffeu im Standeist , rmd Lust
hat , beliebe sich deshalb bry dein Canjley Jnfpeckore uud Notario Buriage in Aurrch jn
meltzea, da ihm dann die Beweise de » Eigenchums und Besitzes commuuiciret « erden
ksmen.

2 Es werden auf sichere Hypothek 1502 fl. in Golde geqeu Landübüche Zinsen
baldmöglichst, verlanget, weSfails derienrge , welcher solche ausjuthun hat , sich öeym Ws-
tnrio Lamberti in Esens melden kann.

Gramms Creditorum»
'

r Bey dem Stadtgerichte zu Emden find am 15 . Jan : e. ad instantia « des
Kaufmanns Gerhard Janffen Bursing und dessen Ehefrau Johanna Balma hieseibst
ebiktales wider alle und jede , welche auf da» durch Provokante« von dem Kaufmann
HMch Sa «ermaa« und dchen Ehefrau Anna Bockholt privatim anerkaufte, an der Dslteu-
Garest,asse, in Comp . io . Nro ri stehende Wohnhaus , sodann das Packhan « N sr
«um anuexi« et pertiaentiis au« irgend einigem Grunde , einen Real - Anspruch , Servi¬
tut , MherkaufSrecht oder Forderung ;u haben verweyuen mögten , cum termrrro von
drey Monaten et reproduitionis praclusivo auf den gcen Mao nächst?. Nachmittags 2 Uhr
bcy Strafe eines immerwährende« Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

r Dey dem fSto ' taerichte zu Norden ist auf Ansuchen des Albert Lübbcrs
KremerCitütio ebicralkswider astedwsenrgen,weicheauf bas den Eoveinber von ihm öffemirch

« mkaufte.



Merkanftej »« weyk . Hrw Pspke« herrsihrendr Hau« cvm aimeri« de« Klaas Hers»
« raun an dn Kreuzstraffe , im Osterklusk, 2 Rott , Nr » . 24 . Real - Fsdermrg edcr

Servitut ;u haben vermeine« cum Termins reprobnmokis et auuvrativnis präclasiv » ans
»en 17 « prU diese« Jahres bey Vermeidung de» rechtlichen Folgen erkannt.

Ney demfilbigeuSkadtgerichteist ans Ansuchen de« käsigen Seifensieder« »,k

Iich^ ieher « Johann Heinrich Kräh Titatio edictsii« wider alle dieieuige«, welche - «uf das

»sn ihm «md seiner Ehefrau privat«« «^gekaufte Hau « de« « rauer« Klaas Abraham«

Deckuatel, , au der Südseite de« Markt« im Wrsterklust, 7 Rott , Rro - 445 . « tt dazu

gehörigem Garten , Scheune «ad Brauercygerathe, Real - Foderung, Servitut oderM

hrrrecht zn haöen varmeiuen , cum termiuo reprsduckioni« er anuotakioni « präctussr» sss

- rn ry . April diese« Jahre « Hey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

Deym König !. Amtgerichte zu Leer sin- ad instantiam de« Ja « Jan « Mvm

kinga zu Coldemüntje Edietaie« wider alle und jede, , welche auf die durch ihn von Haye

GerdrS Didöea öffentlich erstandene , von Claa« Gseken Elasten herrühlende, ans der

Hosgea Hee bei Bunde belegene z Klev - Arcker, Spruch uud Forderung iu specie, Ser«

»itut oder sonstige « diugliches Recht zu habe« vermeinen , cum lermiuo reprodaclionirvoa

A Monaten , et präclufivo den18April c. Morgen « roUhr , unterdn Warnukg erkaimt:

daß die ausbleibeude SreditsreS und Prätendeutes mit ihren etwaigen Anspröche»
vo» besagtem Lande , ab « und in Hinsicht de« Käufer« und de « KausschillikSt
tum ewige» Stillschweigen verwiese» werde» soLea.

4 Wie ausBegehre » des Johann Dreyer zu Bangstede, wegen de« vosHs
Mernommeue» Heerde« seines weyl. Vaters gleiche « Ramrus gegen alle unbekanute kre-

dikores mrd Prätendeute« öffentliche Titativne« erlaffea worden ; so werden auch wider

hie des weyl . Johann Dreyer « Mikerbeu, « egender im Hypochegne » . Buche offenste«

- cnden Etbgelder zu zr ? ? Gl . iz wi. Patentmnad Dsmum gegen dissr Miterbea er-

Saunt. Wann nun aber aller Miterben Arifeuthaie nicht zu erfrage» gewesen r so werde»

selbige besonders, de« vorherige « Proclamati« »- »erachtet , hiedurch abermals veraWet,

den 25 April vor diesem Amtgerichte zu erscheinen, und ihre Erbrechte bekannt zu mache» ,'

widrigenfalls aus die Löschung im HypoHeqrien ^buche , so wie ihre Abweisung wird kp

ikmnt werde». Aurtch im König !, Preußl. Amtgerichte dm 8 März 1787 -

5 Beim Ksuigliche« Amtgerichte t» Eseu« ist ad instantia« des Hausm »»k

Andreas Janffen zu Tümsel , Amts Anrich , Citatto Edictalis csutra quosc»« que Lre-

Stores der beiden vom Hautwasn Wiklm Qttca WiSm« zn Roggenstede privati« a«M

kauften , ehemals Lübbe Thadrn und khristoxher Betten Plätze« , cu« termino reprs«

hnctionis kt annvtatiouis präcknsiv» auf den 18 April nächstkünstig , unter . der Ver«»r»

»nug erkannt , daß dir sich nickt vor oder längstens im vbaedachre« terwin» welde«de

Real . Tläubiger mit ibcenAusprächen ans vorbesagte bsyde jetzt combrnirte Plätze,
rtudirek , und ihnen sowsl in Hinsicht des Ankäufers- als der j»r Hebung des KavfM«

jchZßgklavgenden Gläubiger, . ein- immerwähxmdr« StisischweigW anserleget « erden M



s Beim Königl. Aiilkqerichkezukeer find adinflantigm Ja « Kavrs« WltttSt
KlVeenhusen edictales , wrer atzeuns jede , weiche auf de » durch sie von Peter Heere»
koopmanns W '. ttweundErben , öffentlich erfiandeueu , zu Dernhusen belegenen Platz es«
annexis, Spruch und Forderung lufpecie Servitut zu haben vermeine » , cum termrvo
reproductiouir »vn z Monaten , et präclustvo auf den 14 Mich e . io Uhr , unter der'
War « uns erkannt:

daß die im letztem Termin» nicht erschienene Crditoret vnd PrZtesdenkes, »et
Ihren Ansprüchen von dem Plazze cm» «nuexls , ab - u »d in Hinsicht der Käufer«
und des Kaufschikwgszum mimerwährcnden StikHweizm verwiesen werde»
solle ».

7 Nenn Ämkgerichte zu lseer stnö ab instanttack des dasiges AmtqekichtsschrM
Ort Gteinike Edictales wider alle , « eiche auf das vsn den Eheleuten Warner Spesart
»ad Hilkc Hinrichs a« Imploranten öffentlich verkaufte , l« der Neuen- Straße ;u Jeep
stehende , von Verkäufer» selbst bewohnte Haus rnm auuexis, em«r Reslanspruch, Ser¬
vitut oder sonstige Forderung haben, cum mmiuo von 3 Monaten el präclußvo auf dm
jite» Map 1787, Morgen « um 10 Uhr, Mter der Warnung erkannt:

daß d«e Ausbleibrnde von diesem Immobile ab» und m Hissicht des Käufers «rO
desKa»ssch»llnrgs zum ewigen SülWwcrgc« verwiesen werden svirn,

8 Bei« Königlichen Amkgerichke zu Leer Lud auf Ansuchen des Gerd Gerbet
Surrt und Oltmasn Peters, Edictstet wider aöe und jede , weiche auf die von de» Ad-
«mlstrator Warsing rcsp . des ersterm Water Gerd Jsnffen Smit (wovon ErtrahentdaS
Zand übernommen ) und dem Olrmamr Peters selbst in Erbpacht verliehene, znUorich-
morr belesene Landen, und zwar « erfferem

die sogenannte zwei und sechs Dtematen-zum sogenannteu Friling HarmsSüder-
kalben Platze gehörig,

- itttMabn:
r) die spgknLnnkemge Drey, zu denk sosenannten Johann Harins Söder halben

Platze gehörig,-
L) die sggeaanntr vier Dirmate, zu dem sogenannten Kiling Harms Söder hal¬

ben Platz gehörig,
Spruch uad FsrseruM iu specie Näherkaufsrschk oder Servitut zu haöe» vermeinen/
r«« termik » reprodnrkiosis von z Monaten , et präclusivo auf de« s May cur . Msc-
ßmi »« , 0 Uhr, unter der Warnung erkannt:

daß die im letztera ttrmmo Autbleibende Mt den ekwaigen Fordcruvgeu rmd An¬
sprüche » von dem Lande ab - und in Hinsicht deffcn, und derErbpächter , zum ewi¬
gen Stillschweize» verwiesen werden solle».

d Beim Königlichen Amtgerichtk zn keer sslld ad instavki
'aSi des Kaufmanns

Mke Klopp daselbst Edictales wider « sie und jede , welche auf die durch ihn von dem
Kauima « « Johannes Samjer und « effe» beiden Söhnen Ben hÄrdus uod HeiWSnuus
Srstler privatim erEsuvene beide user c»M anurxjs , zu Leer Ep . zwischen de « beM
vtt chMnen «ad am Sasium beki, . n , aus Nähttkauss - Wrnstbarkeits - Pfand - und je-



Sem andern dinglichen Rechte, Spruch und Forderung zu haben vermeine «, eukiierwii?»

krpcovu itsnis von rr Wiichea etprüclufivo auf de» ; ren May cur. Msrgenv um es

4lyr umer der Warnung erkannt:
di,ß die aisdenn Äu «bleibende mit ihren etwoiqen Ansprüchen von besagten beide«

Häusern cum qnnexjs ab - und in Hinsicht des Käufers und der Aaufgelder M

ewigen LtiÜschweigen verwiesen werden sollen.

' 12 Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Hinrich Looks auf

- ein grossen Dey» , wegen des von dem ÖN' ck Iünssen de Wa ! össeniilch getaufikü Haa-

ses und Landes daselbst, wider alle und jede , wriche darauf eines gegründeten Anspach
und Forderung , wie auch Servitut zu hüben sermeineu , Edrerales cum T rmmv zm As-

gäbe und Iustißcatioa auf de«. 30 April a. c. bey Vermeidung der rechtlichen Folge«,
erkannt.

n Bey dem Amtgerich te zu Aurich find aus Ansuchen des Carl Btttov Omiekm

zu Timmel , Weges de« von dem Mamme Heere» und Ehefrau üffcstlech g - kavittn Häu¬

ft« o «d Landes, auf dem lSoekzeteler Dehn , w-der osie und jkd > , welche daran? eisen

gegründete » Anspruch und Forderung , wie auch Servitut zu haben vermeinen , edntalei

« m termino zur Angabe und Jnstification auf den zs April a. c. bey Vermeidung, der

rechtlichen Folge « erkannt,

12 Nachdem in Sachen Conenrsus contra Quoscungue des Kornbrandwei
'vbm-

»er« Iau Schclke» kreditores kcrmmus zur Einnahme der Evratel - Rechnung , auf de»

i z April uachstkünftig augesetzr worden , als wird solches denen ausserhalb dieser Statt

wchriendcu Interessenten hiemit von « egen Sürgermeistere und Rath bekannt gemacht,
und werden dieselbe abgelade» , um alsdann, des Vormittags um 9 Uhr, hieselbfi D

Rakhhause zu erfcheinr« und der Rechnung« . Einnahme Mit beyzuwohnen , umer der

Warnung , daß die Ausbierbende mit ihren wider die Rechnung habenden Monitir M

weiter gehöret werden Men , Sign . Emden in Curia Ke« 27 März r 787,

r z Vom königlichen AmtgerichtezuEsenS ist CitatioEdletalis contra gust-
guygue kreditore« reales des im Brüser - Oieler Hafen ad rustanliam des Har « Harms

Me , arrestirtea und öffentlich verkauften Schuttschiffes , de jonge Harm genässt, zur

Angabe «yd JuWcacion cum termino von 6 Wochen ek präclußvo auf de» 2 ; Avril unter

der Verwarnung erkannt, baß die sichLichtvor oder am 25 April meldendeGläubiger
mit ihren Real - Ansprüchen auf vorbesagte « Sch -st

' prättodiret , und ihnen iowvl iu

ficht des Ankäufers als der zur Erhebung des KausschlSingS geigugraden Gläubiger eia

immerwährendes SkiWweigen au/erlegerwerden Me,

14 Bey dem Emdcr Amtgerichte find edictales contra quoscungue C>editorch

prAtevdentcs et retrah ' ntes absichtlich eines , von des weyl. Ja » Arcods Wittwe Nomm

Kiarks und Tochter Jansen zu Wslzeden denen EhclentenHinnch Garrels nnbME

Jansen daselbst o"sder Havb verkautten Warfs , zu Wolzeden beleaea , cum Terminal»?

'Angabe von s Woche « , und reprtzductio» auf de« iv May anstehend erkannt.



her Warnung , daß d^nen Aussenbleibendesin Absichtdes Wurfs - und der Käu ' er eia im«
kierwährcn- es Stillschweigen auserleget , und solches Immobile reuen Käufern adjudiciret

- » erde » solle.

i v Bey dem Amtgericht zu Norden find ad mfianttam des Notar » Bruno Heil«
mann wegen des von Ja " » Harms Töchter , Gretje und Elisabeth Jsnsses , dem Gerd Hin«
Nchs Rühhask »erkaufte rrud von Impelraurcn relrahirren Hauses mit r6D >emachea
kasdes in Westlintel , Edlttäles wider alle und jede , welche auf dieses Haas und kand,
ex qiwcmique caprte , Spruch und Joder -ung , oder auch ein näheres Recht zu habesver-
me,neu , cum termiuo zur Angabe und Juiiißcakion auf den 5 May d . I . sub poenaju«
rir erkannt.

16 Bey demAmtgericht zu Norden find ad instantiam des Hayke Galts Edrctr»
ks wider alle und jede welche auf een Halbscheid eines dem Arenö Albers für die andere

Hälfte jnständigea Hauses mit Zubehör , auch g Diemachen kanbes , alles in der Wester«
marach , so Provokant von Jan Hinrichs anerkauft hat , Spruch und Forderung oder
Näherkaufsrecht zu haben »ermeyriea , evm rerinino zur Angabe und Iüstlficariou aus
den 5 May d . I . dey Strafe der « bweisung erkannt.

17 Bey einer im May lr7 ; 2 unter denEcben des Ranne Dreesmann zu Esclum
getroffenen Erd Heilung , übernahm d r Soha Rolf Dreesmann eine österliche Schuld zu
izzo Gulden Ostfriesisch , UM solche als jeine eigene Schuld za bezahlen . Solche wurde

1758 den 22 Ocwber auf den Grund der Erbtheiluug im Hyp - theckenbuche, Weemger
Vogtey fo !. 6y . auf den dem Rolf Dreymann zuzefailenen Heers zu Weemgermoer ein¬
getragen . ohne jedoch den Nahmen des Gläubigers vieler 1 z ; c> Gl snzngebei- , als welcher
auch in dem Erd Rezeß nicht anzurreff u . Dieser Heerd ist darauf den r ? Julii 1762
an Wvlbert Janssen zu Weenigermoer und darauf an denJuft . Commißionsrath Sütthsff
dm 17 Nov . 1785 öffentlich verkauft

Dann wurden der Woldert Ianssen und dessen weil. Ehefrau Äaltje Ayels
den 1 May s -76 ; der Ecke Tiaberings zu Weenigermoer z ; o Gülden iu guten alten
Ostfricsifcheli Gelbe schuldig , nndstellten Debitorer hierüber den r May zu Ge Niger«
Mohr eine Obligation aus , worin sie das Capckgl mit 4 ppMentzu verzinsen verbrachen ..
Laut der unter diesem Schuldbrief befindlichen schrifclicden Erk ' arung d .

'
d . Heer den' rr

May teste weil. Advocato C - R Rorhwalö cedirte die Ecke Tirbenugs diese Obligation
ihremEhemann Jan Coerdes zur Disposition während der Ehe , behielt sich aber das
Eigenthum der Obligation bevor , lies auch diese Obligation auf bcmeldeteu Heerd des
Wsiberr Jansen den i ; May 176Z ins Hypvth eken « Buch eiutragen

Diese Ob ligation ist nun verloren gegangen , steht aber im Hypothecken - Duche
doch offen , obgleich die Erben , nichts wehr zu fodern zu haben declariren . Da nrm der
krediror des Noelf Dreeswaiuir wegen obiger 13 ^0 Gülden Schiiw 'dcs Manne Drees-
Mi m zu Esclum und dessen Erben durch keine Wege ansznmitteln , die O -lig .-tlon für
Ecke Tmberiugs zu gzo Gl . alt Ostfr . Geld gleichfalls nicht geiöschet wirde » küMt so sind
i» S nchlrgong des Hypotheckeu . Buchs bey diesem Amtgeeiaue Edictalcs wider alle
o»o zede erkannt, welche wegen bcmelvE beiden Forderungen au den von Ranne O ^ es«

maus



« arm zu Esclum auf Rolf Dreesmann vererbten von diesen an Walberk Jans WAH
ve . kauften und nachher duich -es Iujiitz Eammißronsraih Lükthaß öffütlich
erstandenen , zs Meaigermae? dekgeae» Pratz . aas Eigeuchums' Pfaaa - oder
sesinnlichen Rechte , Aaspruch und Aordermigzs haben veim ine« , cum wrmino zur L»
Me von 9 Wochen, und präciufivo auf den 7 May c. , 0 U»r , nM -r Lee W .riiusz:

daß wenn <n drrjr« Termins niemand ersämset , die FsrdklU g säe ve ; lsW
erkannt, der Ergeachümer damrr von diesem Heerde oözcwie ' cn , und das
- umlsm rm Hvvstheckes . Hache getöfcher serSea solle. OlgUSlSM Leer i«
Kouigl. Amrgericht , Wir Februar r 787.

18 DeymKönigl. Greetßelischen Amtgsrichte ist, aufAnsnchen der Eheiente Popp«
Frerichs «nd Hauke Berends zu Sanum , cftacio cöictaiis zur Angabe uno Ipstificstio»
« wer alle und lese , Welche auf das durch sie von Lea Eheleuten Sias « Reemts und uylße
Dereuds zu Visquard aus der Haas « «gekaufte , zu Ptljum belesene Haus cum anneM,
ex cavite domimt , crediti , hypokyecä , haredttatis , retrattns , vel ex alio qnocumqU
iure reali , gegründete Ansprache und Forderungen zu haben vermcyuen , cum -lermw»
von 9 Wochen et präcmsiso ans den 2 May nöchstkGfcig , Hey Strafeeines immerE
venden Stillschweigen « , erkannt.

iy Beym König !. Pewsumschen «mtgerichke ist» über des weyland Gsstwifths
Uxke Conrads und dessen Wircrve Hille Christians zu Campen Vermögen der Comur«
xrS fnet und Litario edrckalrS wider alle und jede daran Spruch und Forderung habeuA
Gläubiger und Psätendclüen zur Angabe und Insttßcatts« rum termino von y Woche»
et praxlussvo ans den 2 May nächstküsftlg» unter der Berwarou,g erkannt, daß diejenige,
« eiche in diesem Termino nicht persönlich oder durch zulässige Bcsollmächtigte erschemk«,
Mit allen ihren Forderungen an die Masse präcludiret, und ihnen dessaüs gegen die übrige
ßresüoret ein ewiges Stillschweigen werde anftrlegtt werden.

Zugleich wird auch allen denenjxyigen , welche von gedachten Personen Gelb,
Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben , hiednrch rrspeecive bey Srr«fe
doppelter Bezahlung und Verlust ihres Pfand - und sonstigen Rechts , anbefshien, so!«
ches a, niemanden verabfolgen ; zu lassen , sondern mit Vorbehalt chres daran Habende«
Uechkos , in dssgerrchtlchr Depositum zu liefern.

so Bey dem Amkgerichte zs Aurich find auf Ansuchen des Menno H«bÄ«
Tam« eu zu Bagband » wegen des von dem Jürgen Helmers Borchcrs daselbst, ihm pri«
vatim serkaufte « zwölften Anteils sm Sprzzer Dehn , wider alle o » v jede, welche darsirs
einen gegründeten Anspruch und Forderung, wie auch Näherkaussrccht »der Servitut z«
Hades oeruwine« , edictales cnm termino zur Angabe und ZuAißcatron ans den7
a . c . bei Vermeidung Ser rechlichen Folgen erkannt,

Z l Nachdem Ger das Vermöge« des Otte Frerichs zu Dösrerwold der kso«
curs per Geatentiam vom24 März cur eröfnet, und ein offener Arrest erlasse » , werdest
als wird allen und jeden , «eiche von dem Gemeischnldnex etwas an Geche, Sachen,
Effecten oder Briefschaften unter sich haben , vos Asttgerichsswege» hiemitanseveuttr,

nicht



« icht bas Mindeste denen zu verabfolgen , vielmehr solches dem Ns - ichle sofort atizuzek^
p « , vnd mit Vorbehalt ihrer Rechte an das hiesige gerichtliche Depositum abrukefer«,
«ater der Warnung :

»aß wenn demohnerachtet dem Gemeivschuldnrretwas bezahlet oder ausgeaak«
wortet wird, solches für nicht geschehen geachtet , und zum Besten der Masse an¬
derweit beygetrieben ; wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen die¬
selben verschweige« und zurückhalte» sollte , er « och ausserdem, alles seines- ara«
habenden Rechtes für verlustig erkläret werden solle.

Sign . Leer im König !» Amtgericht de» z r März 1787.

22 Nachdem bcym Amtgerichte zu Leer über dasVermögen des Gerd I . Heye«
W Bunde , welches in einigen geringenHausgerLthe und Kleidungsstücken besteht , dee
koncurs per Oecretnm erSfuet worden; so werden hiemit alle und jede , welche an de«
Cridarium Spruch und Forderung habe» , cum tevmino zur Angabe von 6 Woche » eg
präklusiv » anf den 21 May cur. Morgens 10 Uhr vorgeladen , unter der Warnung:

daß die Ausbleibesde mit ihren etwaigen Ansprüchen an dir Masse präcludirekp
und ihnen deshalb gegen die übrigen kreditores « » ewiges Stillschweigenaufer¬
leget werden solle.

Uebrögens wird einem jede» , der an diese MaßesschiSdig seyo , oder von de«
Gemeinschuldnrr etwas an Gelde, Sachen , Effecten o. d. unter sich habe» sollte , die
Bezahlung oder Verabfolgung davon an de» Ger » I . Haye» hiemit , pöna doppelter
Bezahlung und Verlust ihres daran habenden Rechts, untersaget, vielmehr habe» sie
sich damit an das gerichtliche Depositum zu wendend

2 ; Beym Königlichen « mtgerichke zu Esens ist Citakio Edietalis wider alle und
jÄr «übekannte Real » Gläubiger und Prätendenten des ad instaatiam des Schiffers blaes
Lncas publice zu verkaufenden Aillm Heereuschen zu Middelsbur Kuf - Schiffes , de
Ave Gebroeders , groß 12 Lasten cum anorxiS , cnm termin» zur Angabe «ndIustistcatio«
ans de» 2z May unter - er Vorwarnung erkannt, daß die io dicto termioo sich nicht
meldende Gläubiger , mit ihren Ansprüchen auf vorbesagtes Schiff präeludiret, « obihnen
Mol in Hinsicht des Ankäufers , als der zur Erhebung des Kanfschiiiings gelangende«
Muhiger , eia ewiges Stillschweigennuferlrgtt werde« solle.

24 Nachdem über das Vermöge« des »0« hier entwichene« Monsgoek
'ers Re«

« re Renikrn , und dessen Eheweibes der ofne Arrest erkannt worden, so wird solche « hie¬
nut öffentlich bekannt gemacht , und alle» und jeden , weiche von gedachten Eheleute«
a» Gold , Effecten und Briefschafte « bey sich und in Verwahrung haben , oder welche
vmselbe« etwas zu bezahlen schuldig sind , hiedurch angrdrutet , an niemand davon das« mbeffe verabfolgen zu lasse» , vielmehr den Unterzeichneten Gerichten davon forbersamst
Meuliche Anzeige zu thn« , «nd die in Händen habende Gelder und Sachen , jedoch mit
Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte , ad drpofitum zu liefern , widrigenfallsdie Jnha-«er zu erwarte«, daß sie ihres daran habenden Rechts für verlustig « klärt werden . Sign.

GtM -Qsattier Emden den 2 . April 1787.
König !. Preußische v. Courbierischr BasiM,ns - Gerichte.

rbsiing, Anditeur.
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25 Wider den Schlachter - Juden Cosmus Lazarus aus Norden , der sich MM

des ihm avgeschuldigten Schaaf - Diebstahls auf flüchtige« Fuß gesetzet hat , sind nach

Maasgabe drr Crimisal -Ordnung edictales cum termino zur Erscheinung auf de» iStea

Zuly a . e. erlassen , »sd zu Norden , Emden , und auf der Regierung hieselbst affigiret.

Anrich - r« rsten Marky 1787. - -
Königl. Preußl . Ostfrl . Regierung.

NytifieationrSg
r Da die KaufleukeGebrüder Schröder et Comp, zu Detern ihre« bisheri-

- e« gemeiuschaftlicheu Handel aufznheben sich entschlösse», und dan» t« Berichtigung ih-

rer Masse , und ihrer völlige» Auseinandersetzung der Andreas Gronewold r» Ttickhau-

ftn von Gerichtswegen zum Curatore bestellet : so wird solches hiemit öffentlich bekannt ge¬

macht, und ein jeder, der dieser Handlungsgesellschaft noch mit Buchschuldenverpflichtet,

solche des forderfamsten an besagten Turatoren Gröoewold und nicht an selbe abzutragen

angewiesen, maße» fie mit der Hebung , bis zur völligen Berichtigung drr Masse nichts

p schaffen haben. Stickhausen am Amtgerichte, den r 6 Mart. 1787.

2 Harm Dierks Wittwe und Kinder zu Ditzum , wollen ihren Antheil eines

Hauses nebst Gartenarnnd , so jetzt vo» ihr selbst bewohnet wird , aus der Hand verlau¬

st». Liebhaber können sich emfinden und »ach Gefalle » contrahire«.

Z Der Zollsinnehmer Stiermau» zu Potshausen hat aklerhs«d Däcker-

»nd Brauergeräthe , ei»r fast »eue Drutelkiße und »ine» recht guten Kvrnweyer mit Kam-

« d, auch eine Parthey schön gewonnen Hen aus der Hand zu »erkaufen . Liebhaber koo»

«e» sich je eher je liebet bey ihm emßnde« u»b contrahiren.

4 Diejenige, welche auf den Nachlas des zu Pewsum verstorbene » Haus¬

manns Derend Dircks Arnoldus Forderungen heben , oder an denselben etwas schuldig

find , belieben sich sowvl wegen de« einen als des anderen, längstens mit Ausgang dieser

Monats bey dem Chirurg»« Sasse daselbst zu melden und respektive ihre Forderungen

««zugebrn und Zahlung zu leisten ; wobey de» Debenten zur Nachricht dieutt , daß ms»

»ach Ablauf dieser Friß , gerichtliche Klage wider sie anstellen werde.

5 Harme » HindrichS Hausmmm in der Ostermarsch , bey Norden , Hst eine

Quantität weisses Klaversaak zu verkaufe« , da« Pfund 9 Stbr. Wem damckgedient,

beliebe sich bey ihm zu melde».

6 Der RentmeisterBracklound die Wittwe Braß find entschlossen, besorg

»rüden Gommer einen Thrill des von Hochpreißl. Krieges - und Domameo> Cammer w

Pacht habenden Landes zu bewcid« und Vieh darauf anzunehmen ; wer also Gebrauch

davon zn machen gedenket , kann sich bey denselben oder auch bey de« Hausmann Ja»»

Dircksin der Ditzsmer Hamich melde« undcontrahire».
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7 Der Kaufmana und Gastgeber Johann Gerhard Wienholtz in Aurkch, hak
ftin Hans , woselbst uuumehro der Bremer Schlüffe! aushängt , durch vorgenomm neu
«au dergestalt einrichteu lassen , daß Fremde und Reisende alle nothwendige Bequemlich¬
keit, sowol für sich als bey sich habende Fuhre und Stallung *ür Pferde darin « ntreffeN kön»
ueu. Er ersucht daher um fleißiges Zuspruch aud verspricht dagegen prompte Aufwartung
»»d civrle Behandlung.

8 Joachim Wienranck in Neustadt . Göden« , machet hiemit bekannt , daß er
am i May oächstküuftig , des eoiumißiousrath Reuter Haus daselbst , welches jetzo vos
de« Herr « Landrichter ! Reimers bewohnt wird , um darin Mrthschaft ju halte« , bejie«
Heu werde.

I « diese« Hause find8 Stuben , 2 Küchen', geräumige Pferde - Ställe , und
im Reisende zu logrrrn alle Bequemlichkeit «» . Er verspricht prompte Aufwartung, gute«
Essen , gsteu Wein , « irr re. imgleichen gutes Stall - und Sommer - Futter für Pferde
»nd bittet besonders den Neiseude« bey ih« sistukehrea.

9 Die Interessenten vom Groß - Soltbvegmer Siel « Aeiderland wollen ju«
krustige» Donnerstag , den rs April a . c . zu Weener in de« Vogte« A. Crte-ers Be¬
hausung , jum vorbsmrldeten neuen Siel 2 eichen Schlagbalkrn, jeder »o« 26 Fuß lang
und 2 .Fuß meßkaut 4ka« t dick, an den Miudestavuehmeuden , auf de«! vorige » Auueh-
»ers Koste» öffentlich ausvcrdingen . Liebhaber wollen sich am vor- e« ribete« Ort, Nach¬
mittags ms r Uhr, einstndku und den Haobei versuchen

IO Ly Verkc v . kü . l .copol <j , Loek - Verfasser, in «lo
pqrr- 8 rrare re Brocken aäverreerr , klar l»y kcm oockerkaanckeaieu v uikACißoo-
mene Locken tc lrc^owe » r

1 ) Lecrreöcnen en kcäeiionoie» , «Isor / oLsnn« ^ ll». 8. kilocMr»,
/ .cerraar <icr lrcrvormcie ^oo^ crynäs O -rltieacn , re Uicrccnc,
«lc prye 26 8kuivcrs ^oll.

2) k^erk. over äs k^acuur van onren M «jäci »ar/ . 6/bri<r. ösor 8^er,
LjocLüra, n-sar »grer een I .y^rec!e over laall : genoemüe , ckoor «yj,
^ mbtßenoor ttinärr/: van Lcläcrn , öe ? ryr r2 kioit!.

Z) ^ob . dstcvron ßemeeaLLme cn go <ivrutz6§e örievc«, in 2 Ocelc ».
4 - ls ^c. Loll.

4) ) ok . t>lcvrron vc^eriog en l .evcurgev»l! ea , «r vierten Lrieve«,
» > 8 § r. Löst.

s) Lerli . öozc -b äe Aeagrs FvanZvll ^ rkeiäer eo ve !dera«!env Foaze^
linA , a I - 16 -5r. Lol! .

6) Voer 8rickne !y^c Leäicbreo, L Deelen , a ? 6 l. lioll.
- ) Vocr Lorgevallen «kcr OkrWlyLe » 18 üsl/.

r)



I ) KtosKei » k:er-tty^e ttiksrie « ; I ^ .Declcoi vovk 6s kr/r vH» iß
6 !» io plssrr 26 61. koll.

S) k ^bliorkecs ttszsns , 6 veelo » ; 4 - 1 » in ? lssrr van lZ - ioboH
IO ) Le-or t^ccrscksxp ^ 6er 6eo »6s , aI - 16 doll.
Li ) Ksrcl Lurne ^

's , 8 .^6 6ekotkecr6 ^ eröss ! 6cr He6eo6rszlclie1
'
c>0i^

-ioovst , voötor in 6e K1u2)^ uo6c, verrsslr 6oor ^ ilk. l -nüiA
^ Orzsnikk re Lrooiozcn.

12 ) Kreuzers lLielcolcer , verr . 6oor l .ustiz , » l - lt doll.
i z) 6 « öonoct opkelsterikz vsn 5slomc»n ? re6ilcer , s L - IO holt,

14 ) ^ot». I-, 8imn»ermsnn Kenn » vsn ^crus (ülirikus , s 128k . lioli«

IA) I.ü6cmsoo 12 flricvca en 12 5Iurcls , voor 6e vcrminäcräc krst
vsn holl . in klssrr vsn 7 6nl6cn.

f 16 ) t6et !.cven vsn I. ü6cmsno , si - g in klssts vsn 2 6uI6eo.

17 ) ^ lle ^ crüe» vsn Hjrpclins
18 ) t6ct 6 e5ckevü voor 6e ^euzr Z ^ cu^jer , voor 6s kr ^s ro sIs 6s^

relve io l6ollan6 re dc^smcn L)-n.
^ 9) ^ orrs pennen Lereic ea vcrsocckco, alles ko 6e rvioste kr ^s, sl»

votc Labels.
Lv) leüsmcnrco ea ktslmen - kocäen , 6chc6e » en (-crsnzhoekco,

» Viele von denen in Ostfriesland , zum Theik auch in den angrenzende»
Wrovinzen üblichen Taufnamen , kommen nicht nur denen Deutschen fremd vor , ssn-
lern der größte Theil der Ostfriesen weis selbst nicht was er daraus machen soll. Der
Fl . Herr Probst Süßmtlch in Berlin verlangte 1760 von mir, eine Samlung und
Erklärung solcher Namen . Damals war ich nicht im Stande seinen Wunsch zu befrie¬
digen. Jtzo habe einen Versuch der Erklärung dieser Tauf - oder Eigennahmen ent-
« orfen , welchen der König! . Buchdrucker Herr Borgeest , in median 8 . sauber abge«
Druckt hat, und für 9 Stüber verlasset . Um meine geehrtesten Landesleute aufmerk-
ßi>m darauf zu machen, wii ich einige Namen zur Probe Herfetzen:

Lrecbrer , Brechte , Brechje , ein Berühmter, von Bracht , Brecht , bst
nähmt. Liboir . Vsobrer , Locher , von brecht kömmt her , Pracht und prächtig
Lilje , eine Flüchtige , von Eil , Cambrisch dir Flucht , davon OiU-6 , e/lr <l , eia
Flüchtling. Crit Hist 4 B . S ; 56. Von diesemWortist nochetwas beyunsübrig
geblieben. Wenn jemand durchgehet, oder flüchtig geworden ist , so sagt man : b"
js kilen gahn . Jocbeo , ) »oci»ea , ^iicbeo , ein Ueberwinder , von jochen , überwin¬
den , Vs «drer . Vlphilsr übersetzet Joh . 16 , 33 . ich habe die Welt überwunden,
also : ickgajiukaida thann Fairhwau . Man stehet hieraus, daß die Goten, der
Welt , eben wie die Griechen und Lateiner , von der Schönheit den Namen gegeben
Haben . Den» fair hieß schön bey ihnen, wie noch - tzo bey den Engelländern. K» --c,
der Vornehmste, fnfisch die Spitze , das Oberste, hol . Ornio . LiU-o , öt -ove,
Kllaak , rt,ohe > Arnst «, Rinße , ein Lreibrr, rin Fürer, von de»



Llesischen Wort Men « en , treiben , führen,"". Wicke LarrdR. S . 6§z . In den
Niederlanden ist dies Wort sehr gebräuchlich, dis mag gnug seyn . Ich hoffe baß
diese Schrift meinen geehrtestm Landesleuten wilkommen seyn , und mit ihrem BeyfaS
deehret werden mögt : welches ich mir »m so Vielehe» verspreche , iw eil ich der erste bin,
der eine Samlung «nd Erklärung unserer Namen , geliefert hat.

W. R.

rs Die Direktion des Asiatischen Handels zu Emden , wacht hiemit bekannt,
daß sie provißosel den Rest des eingeschossenen Capitals , in der ersten Unternemung mit
dem Schiff Prinz Fndnch Wilhelm von Prenffen, medio May dieses Jahres , denen
Interessenten welche in der zweiten Entreprise mit besagten Schiffe nicht mtereffiren , mit
72 pro Cent austeüeu werde . Und können diejenigen , welche » sn der bereits grichchene»
Austeilung der zo pro Cent noch nichts empfange « und abgesordert haben, solche zugleich,
mithin das ganze Capital erhMen . Die Anstellung der Gewinste betreffend , dienet
sämtlichen reft>. Interessenten zur vorläufigen Nachricht , daß die Direktion allen Anschein
«ach , solche auch bald wird berichtigen können . Ferner wir d dem Publico hiemit Nach¬
richt gegeben, daß Übermaß! eine neue Unternehmung nach Ostindien mtevdirek wird, wo¬
von der Man und eine vos der Direktion entworfene Erläuterung , über den Nuzzen des
Ostindischen Handels , bey dem Buchhändler C. Wrnthin sen . zu bekommen seyn wird,
kmde» de » z April 1787. DieDirektion desAsiatischrn Handels.

1Z Weil bas auf des6 Nay stehende Jahrmarkt zu Neustadtgödens, diesmal
auf emen Sonntag einfäik , so wird drm Pnblics bekannt gemacht , baß dasselbe erst
Montags de» 7 May skia« Anfang nehmen werde.

d14 Im Amte Leer ist das König !. Edikt vom Kindermorb re. allenthalben
» ey geschehener Visitation affigirt befunden , welches dem Publico hiemit öffentlich be¬
kamt gemacht wird. Leer im König !. Amrgrricht den 2 April 1787.

15 Diejenige , welche » och einige Forderungen auf den nachgelassenen Bude!
»cs weil . Ede Edzards und dessen noch lebende Mttwe Tjaakjr Peters zu Hamswrrum
habea , werden ersuchet, .1 ch gegen den rzren April bey dem Vomrusd Krerich Jibbea da«
stlbst emzufinden . '

16 Am 28ten April ü. e. M eine grosse Strecke des karrest« Sieltrefs , plus
minus 600 Ruthen Länge, in der Gegend von Twixlum, zu vertiefen und auszmeilligen, ,0
Pfänder zu zo Ruthen Länge , dergleichen auch die Verfertigung von z Kiffbäuirneu,
öffeatlich an die Mindestamebmende aasvcrdungeu worden ; Liebhaber , welche Lust ha¬
ben , solche Arbeit zu verrichten , können sich am Sonnabend , den 28 len hujus, zu Twir-
M» kinfiude », konditisues anhören und nach Gefallen annehmea.

17 Len Partie beste brecckc Oastreere Lrernen Deelen , 2 2 z Ousrymä , - snsteo de ondcrsehcidene Lentzlens dsarvLo , r/n »or winciüe pr^z
r« ve^ vWdLk, in Lmcken Loumavu?̂ '

rS



18 Ts Mn pl. m . Z9O bis 40O Ruthe« kn dem Wybelftmer Tiefe j» grsbe»

aus » ewonnen werden , Liebhaber können sich den r « te« April , bes Morgrnr um roUhr,

zu Wsbelj
'
um einfiaden und nach Gefallen annehme «.

19 DitMige , so mit Kerichtigung ihrer bey dem « anco- komtoir avlgenomme«

»en Capitaiien zurück geblieben find , werden hiedurch erastiich erinnert , die restircndk

Zinsen innerhalb 8
' Tagen zu bezahlen, widrigenfalls, ohne einige fernere Erinnerung, ar¬

ge» jeden Debitor ob« e Unterschied des Standes gerichtlich gekaget wird. Da beym

Schluß des Rechnungs « Jahres alles berichtiget sey» muß und die Zahl derDebcnre»

jetzt sehr ansehnlich ist ; so ist das Banco -Csmtoir , ohne feruere Nachsicht gegenMau¬

den, als» tu » erfahren geoöthiget . Emde«, den 4 . April 1787.
Königs. Danco - komtoir.

Schnedermana . de Poltere . Wpchers.

20 Nachdem auf Allerhöchsten Camera ! - Befehl die Erhöhung der Weg « und

Stth -Gelder veranlasset und demnach festgesetzt worden , baß für eine jede auf die hieß«

-en Iahr -Märkte kommende Bude 6 gzr. , für die Tische der Strumpf Träger 6 sibr. ,

für die anderr kleinere Tische aber, wie gewöhnlich , z stbr. , sodann von denen, welche

mit Bremer Stciu - Guth handeln, ebenfalls 6 ggr. , von denjenigen aber, welche mit

Feuer . Stöben , Körben re. auf de« Jahr « Märkten Hände! treibe« , 6 Stüber , ferner

von denen Auswärtigen , welche in den Häusern ihre Maaren an den gedachten Tage»

auspacken , oder durch Hernmlaufen solche zum Verkauf ansbiete « und damit einen starke»

Handel treiben , ebenfalls 6 ggr. , von denen geringer» Handelsleuten aber, die nur mit

Kltnigkeite« handeln , z stbr. inskünftige erleget werden sollt als wird dieses einem jeden,

Sem daran gelegen , zur Nachricht und Achtung hiedurchbekanntgemacht . Signalm

Aurich i« Curia dea 4 . April 1787.

Steckbriefe.

7 Der hiesig « Fuhrmann , Ayllt Janffen (vulgo Scheepkev ) pl. m. 4P 3^

alt , mittler ontsrgesetzter starker Statur , mit geiblichten Haare » , bläulichten A»«e»,

kupferigte « « ngesicht , ist wegra Garte « - Dieberei in Inquifitwn gerathen, uüdhatW

wie ihm henke Sie Urtheil publicirt werdm solle« , aufstüchtigeu Fuß gesetzt , und ist « «

ftiuc » Flucht, dem Gerüchte nach, mit einem alten blauen RvÄ, vielleichtauch init emem

- raues Ueberrsck , einer rauchen Pudelmütze , grauen Strümpfen und «schuhen bekleid«

gewesen. Um aber dieser Inquifiten wieder habhaft z» werden ; so werden alle undieve

Obrigkeiten j » Subsidivm JuriS et j«b Obiatione ad Reciproca ergebenst erMet , E

densciben in ihre « Iurrrdicliooc « » igiliren, und im DeteetuugssaU gegen .Ersiaitnug»«

Kosten hieher trsnsportire« zu lasse« . Signatum Esens im Stadtgerichte den 2?M

March 1787 »
Bürgermeister«.

2 Cm hiesiger TaMhner , Namens Eözard Haussen, , hat aus einige« Eäcke»

rHßbäume und aut dem Herrschaft! . Gehölze ändere Baume entwendet, sich anderer4)>r



kereyen verdächtig , auch '
. sich,

' da er gefänglich Ungezogen werden sollen ', nnfich'bar ge,
machet»

D « nun der Justiz daran gelegen , daß derselbe ertappet und gehörig bchraltt
werde : so « erden sämtliche Gerichts - Obrigkeiten in subsidimn juris etsub odlattsZead

reciproca hiedurch ergebenst ersuchet , auf besagten Edzqrd Iünffen,
welcher zz Jahre alt, ziemlich grosser Statur , mit blonden schlnhttn Haaren nid
bey jeiner Entweichung rin brau« tuchenes Wamms und Hose , gesprenkntcwLst.
phälische Strümpfe und Schuhe mit silbernen Schnallen getragen haben soll, auch
bisher dem Trünke ergeben gewesen,

»igiliren, im Bctrrtungsfall arretirr » und gegen Erstattung der Kosten anhero qblieftru zy
lassen. Sign . Lütetsburg am Hochfreyherrl. Gerichte, den 24 Mart . 1787.

Verkäufe.
1 Der Herr Assessor Brakenhoff j« Berum will

1 ) ein Haus , nebst Gatten , nordssits dev Straße im Flecken Hage belegen,
2 ) einen Garten , südseits des Fleckens Hage , ohuweit der Kirche belegen,
z ) 2 Diematen Banland , südseits des Fleckens Hage , am sogenanulen Arremweer

belegen,
4) eine Warfstäte in Diandorff , nebst dabev befindlichen Garten und Warfe , zu

pl . m . 2 Diemten,
5 ) e Diemten Landes, nordseitS Blandorff,
L) 2 D .ieinten Landes im Dlandorffer Hamrich,
7) 2 ^ Viemkea Landes in der Wester-Ender Hamrich, Arler Kirchspiels,
r) 4 Diematen Landes, vornein der Hager Marsch belege »,
9) eins Erbpacht in Jan Hinrichs Warfstäte ;u KleiuheiSe , jährlich zu 5 Gl . nebst

Bb> und Aaffarth in Alienationssällen,
io ) eine Grundheure iu des weit. Marten Jüllen Haus nebst Garten zu Wichte, jähr¬

lich zu 2 Gl . 7 sch.
am 27ten dieses , des Nachmittags nm i Uhr , in des Vögten Harenberg- Wohnung z«
Berum öffentlich vrrkausen lasse«.

2 Am Sonnabend , den arten April , soll das dem Weet Focken zu Wiegbols-
kor, Weges reßirenderLandschaftlicher Gefälle abgepfänbrte Brau - Gerörhe, als Prau-
K -ffel rc . zur Befriedigung der Landschaftlichen Receptur , gegen baare Sezahlung allda
öffentlich verkaufet werden.

3 Hmrich Frerich Lucht Erbes auf dem neuen Dehn wollen freywillig 6 milche
Kahr , 2 Stück jung V - h, Milchgeräthe, Kisten , Kasten , Tische, Stühle , Betten,
Kupfer , Zinn , Hauiuhr »c. den utea April , des Morgens um io Uhr , bey ihrem
Ha» >« auf dem neuen Weh» , in» Amte Aurich, öffentlich verkaufen lassen.

Gerd Jansse« in derRievsterHamrich, « mtesAurich, will freywikli- gPfe »-
»e, 22 Milchige » vnd ungeseschte schöne Kühe, io Stück Mg Weh, r Skier , 3 Schaa«

fr,
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ft , Speck, 2 neue Wagens , 2 dito Egdm, i dito Pflug, i Weyer, 2 Stelle« BeüguK

Zkeffel und Kessel- Euuers , Kasten , Lische, Stüyle , Hgusmanus - usd Mchgecäthe rx.
isteg AM , des Morgens vm 9 Uhr , öffemitch»erkaufen lassen. ^

4 Am rs April wollen Moses et Abraham Salsmsnt ja Norde» MerharS
Havsgeräthe , Zinnen, Linsen, Kisten und Kasten , eine Quantität Immen oder Bienen

Wsmieye« lass e«.

Am 24 April wollen Claas Abrah. Decknatel « nd Claas Wen in Norde»
allerhand Hausgeräthe , Zlnnen , Lennen , Kisten und Kasten , Braufaffer, eine Quantiitt

bpe «, Schinken, und was « ehr »orkömmt, tffentlich nusmienen laffeo.

5 Es sollen tu AuriH an der Kirchstraße den rzten April , des Morgens ««
« Uhr , zum Theit gan; neue Baumaterialien , alt 2002 Dachpfannen, Steine , BÄ«
»en re. alles , was zu einer neue« Scheune erforderlich ist, öffentlich verkaufet werde».

Brodt- Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt EstnS,
Nr dm Monat April r ?Z7.

Ein Mob Rocken- Brodt jL 7ß Pfund
Ein fein Nocke» Brodt zu 14 Loch s k
Ein Brsdt halbvon Weltzen- und halb Rocken - Mehl a rs koch
Ei » Weitzen - Brodt mit oder ohne Cormte « zu Loch
Ein Eier oder Franz - Brodt zu 8 Loch - s
Das übrige Weitzen - und Rocken - Brodt in kleiner« od« grösser«

Format nach Proportion obiger Laxe.
Da a»ch zur Bequemlichkeit vieler Einwohner ( well das Rock««-

Brvdt im Preis gestiegen) Gersten- BE gebacken worden:
so ist davon die Laxe a 7? Pfund ?
Pfund vom besten Weitzea -WehL

mittel dito . « -
Grand ' Mehl . ^

Das Pfund vom besten Riu- AeHH
- er mitlern Sorte

— — - - der geringsten -

Schass - oder Lammfleisch, das Pfund vom besten ,
mittler» ,
geringste» »

Das Pfund Kalbfleischros Ser besten Sorte - —
der « itlerv Sorte

Die Lonne vom beste » Bier
der Krug

Die Tonse vom mittel Bier
der Krug

z Athlk.
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